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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den rb . November 1817 .
Mit Trostherz oglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Polizey - Derkündung .
Da - Brod wurde bey sämmllichen hiesigen Bäckermeistern vom 8 - d. bis auf den heutigen gut befunden ,

welch.' » man zur öffentlichen Kenntniß bringt .
Karlsruhe den r 4 - November , 8 »7 -

Großherzogliches PolizeyAmt .

Bekanntmachungen .
Di « Abgabe d « S Brennholzes auf dem

HolzFofe dahier betreffend .
Mit Einverständmß Großherzoglicher FloßCom -

misfion findet man für nöthig , die unterm 9 . Zun «
1810 in dem Intelligenz und Wochenblatt Seite
191 bekannt gemachten Einrichtungen und Vorschriften ,
wegen > s hiesigen Hoizhofes und der Holzabgaben ,
folgendermaßen zu revcganisiren :
» ) Die Ausstellung der Holzzettel und die Zahlung

geht in dem Bureau der FroßholzVerrechnung und
zwar Montags , Mittwochs u . Freitags ,
oder an jedem Markttag » von 8 bis » 2 und
von 2 bis 5 Uhr vor sich .

» ) Der fürstlichen Hof u . Stalldienerschaft wird
vermöge Verfügungen deö hohen ZustitzMinisterii
und des Großbcrzogl . LbechofmarschallenLmts vom
4 - und iZ . Nov . r8 >6 , die Holzbesoldung
nurzu Anfang eine - jeden Quartals ,
also zum Voraus an den obgedachteu Z Holz -
tägen angewiesen .

3) Zeder fürstliche Diener bat deßfallS eine Holzart «
Weisung voer ein HolzbesoldungSbüchlein vorzulegen ;
widrigenfalls kein Holzzettel abgegeben wird .

4) Kein Holzzettel darf über 8 Tage alt seyn ,
wer ihn nach dem 8 - Tage dem Holzmesser prä .
sentiert , muß sich einen Abzug von ^ des ge¬
kauften Holzes gefallen lassen , und wer den Holz »
zenel erst nach » Monat oder gar noch später ( wie

früher geschehen ist ) , vorweisel , ist dcS Holzes
und des dafür bezahlten Geldes ganz verlustig .

L) Ein größeres Quantum alS r Klafter wird nicht
auf einmal verkauft .

b) Blos an die städtische Einwohner , niemals aber
an Auswärtige , wird Holz verkauft .

7) Jed . rman hat daS Mehr seyn aus dem Holzhof
empfangene - Holz nachmeffen zu lassen , u . ist daS

Resultat ein . Unrichtigkeit, > werden Kosten und

Schaden auf dir StM ersetzt werden .

8 ) Die Verkaufspreise der verschiedenen BrandHolj
Gattungen , so wie die Bestimmung deS Verhält¬
nisses in Ansehung der Mischung von Buchen und
Tannen ', sind jeweils auf dem Bureau der Groß¬
herzoglichen FloßholzVerrcchnung angeschlagen ,

y ) Jeder .̂ olzEmpfänger hat für l Klafter Holz
24 kr . , für ß oder ^ Mees aber 12 kr . Fuhrlvbn
an den betreffenden Fuhrmann , ohne weitere Ge¬
schenke , zu zahlen , daS Holz möge weit oder
nahe vom Holzbofe verführt worden seyn.

Das Publikum darf versichert seyn, - und der

Unterzeichnete wird eS sich zur besondern Pflicht ma¬
chen , daß jeder Unordnung kräftig entgegen gewirkt ,
und jede gegründete Beschwerde ohne Ansehen der

Person sogleich erledigt werden soll .
Karlsruhe den 23 . October » 817 .

Großherzogl . FlüßholzBerrechnung .
H c r r m a n n .

Stein . sSchuldenllquidation . j ZurSchul -
dcnliquidation deS im Jahr i8 >5 - verstorbenen
Georg Fabri von Jöhlingen , sollen alle die,

jcnige , welche ein Cigcnthum oder eine Schuld
an die Masse zü fordern haben , unter Mitbrin -

gung ihrer BewciSUrkunden Dienstag den 25.
Nov . früh 9 Uhr bey Verlust ihrer Ansprüche
auf die vorhandene Masse vor dem Theilungs ,
Kommissair allda sich einfinden , und dem Recht
abwarten . Stein den 24 . October , 817 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Stein sSchulvenlkquidation . j Znr Schul¬

denliquidation des ,m Jahr , Zr 4 gantmäsig
verstorbenen Kaspar En iS von Jöhlinge » sollen
alle diejenige , welche ein Eigenthum oder eine
Schuld an die Masse ju fordern haben , unter
Mitbringung ihrer BeweiSUrkunden Mittwoch -
den r6 . Nov . d . Z . frühe 9 Uhr bey Verlust ih¬
rer Ansprüche auf die vorhandene Masse vor dem
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kommissai « sich einfinden , und dem Recht ab »
warten . Stein den 25 . Oktober 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Stein . ( Schuldenliquidatlon . ) Zur Schus »

denLiquiration dcü in Gant gefallenen Michael
Dannerö in Jöhlingen sollen alte diejenige ,
welche ein Eigcnthum oder eine Schuld an

"
die

Masse zu fordern haben , unter Mitbringung ih¬
rer BcweiöUrkunven Montag den 24 . Nov . d . I .
früh 8 Uhr bey Verlust ihrer Ansprüche vor dem
TheilungSKommiffair alda sich einfiuden , und
dem Recht abwarten ,

Stein den 27 . October 18 ' ? >
Gcoßherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . ( ZiegelküttenVerleihung zu
Eggenstem . ) Bis Dienstag den 17 . November Vor¬
mittags 8 Uhr wird die Eggenstciner GemeindsZie -
gell' ütt , auf dem Ratbhaus daselbst auf zwei Jahre
lan . von Michaelis 1827 bis » 8 » - mittelst öffentli -
cher Versteigerung vrrlehnt werden , wozu man diit
Liebhaber cinladei .

Karlsruhe den r - . Oktober l8 » 7.
Großherzogl . Landamt .

(z ) Unteriwis heim . ( SchäfereyDerpach -
»ung zu MünzeSheim ) Bon Seiten hiefiger Berrech -
nuna wird die herrschaftliche Schäferey zu Münze - -
heim , welche mit 300 Stück alt Vieh beschlagen wer¬
den kann , sammt dazu gehörigen geräumigen Stal¬
lungen mit Heuboden und Speichern , sodann etlichen
Morgen Wiesen und einer darauf zu beziehen haben¬
den Bürgergabe von Georgi 1818 - an bis Michae¬
lis > 8rZ . Montag - den Nov . d . I . Vormit .
tags um ro Uhr auf dem Rathhause daselbst in Ls-
seitlicher Versteigerung verpachtet werden , wozu man
die Liebhaber unter dem Anhang einladet , daß aus¬
wärts Angesessene sich über ihre VermögensUmstände
und sonstige Prädikat « mit obrigkeitlichen Attestaten
zu versehen haben .

Unteröwisheim den 3 , Nov . 1827 .
Großherzogl . DomanialVerwallung alkda.

Kauf - Anträge .
( 3 ) Karlsruhe . ( HauSVersteigerung . ) Da «

Haus Nro . 22 iu der allen Kroncngasse , neben Metz -
germeister Braunwarth und Küfer Söder , hin¬
ten Aron Fortlouis , wird Montag den 17 . Nov .
d . I . Nachmittag « 2 Ubr im Gasthaus zum Ritter
zum zweiten Mal öffentlich auf Steigerung gesetzt ,
und wenn ein annehmliches Gebot erfolgt , demMeist -
tzielenden sogleich für eigen zugeschlagen werden .

Karlsruhe Len i>. November 1817 .
Großherzogliches StadtamlsRevissrat .

lz ) Karlsruhe . (HausPlatzVerkauf . ) Dabei
der vorgswesenen öffentlichen Versteigerung auf mei¬
nem ergentkümlichen Hausplatz , in dem Blumen -
Gäßchen , welcher in der Front ßo und in der Tiefe
Z8 Schub zur Größe bat , kein annehmliches G *»
bot erfolgt ist, so gedenke ich solchen aus freier Hand
zu verkaufen . Karlsruhe den 8 Neu . 1817 .

Jakob Braunwarth , Metzzcrmeister .
( 3) Karlsruhe . ( ReiseKalesche zu verkaufen . )

Wer eine solid« , leicht « , beinahe ganz neue Peker « -
burger Kalesche zu kaufen wünscht , welche mit den-
vöthigen Koffers zur Reise versehen ist , kann sich
nach derselben erkundigen im Haus « des Hrn . KriegS -
Kvmmissärs S b e r m üller in der Waldhorngasso
Nro . 13 . in der untern Etage .

Bekanntmachungen .
(3 ) K -arlsruhe . ( Empfehlung . ) Unter¬

zeichnete benachrichtiget «in geehrtes in - und aus¬
wärtiges Publikum , daß fle die Profession ihre -
fiel . verstorbenen ManaeS wie zu feinen Lebzeiten fort¬
führt . Sie wird sich bestreben , das dem Verstorbe¬
nen geschenkte Zutrauen in allen Gattungen von
Blechner Wa aren und sonstigen BauArbeiten durch
gute Arbeit und billige Bedienung , auch ferner z »
erhalten suchen , weshalb fie um geneigten Zuspruch
bittet . Karl Erxleben « hinterlaff . ne Wlttwe ,

wohnhaft in der alten Herrengasse Nro .
( 1 ) Beyertheim . ( Anzeige . ) Unterzeichn - ter

macht einem verehrungswürdigen Publikum ergebenst
bekannt , daß bis nächsten Sonntag de » l6 . Novem¬
ber die Beyertheimer Kirchwejhe abgehalten wird , und
Montag Nachmittag « werbe ich zum Vergnügen die¬
ser mich besuchenden Gäste einen gezierten Hammel
heraus tanzen lassen.

Mar de , zum Strphanienbad .
( l ) Beyertheim . ( Anzeige . ) Ich mache hier¬

mit allen Hrn . Pferdbesttzern , in u . auswärtigen Gast¬
gebern öffentlich bekannt , daß bey mir in meinem
Hause zu Beyertheim , alle Tage von einem Simmri
bis zu ) t Malter , und in größeren Quantitäten Ha¬
ber gegen billig« aber baare Bezahlung abgefaßt wer¬
den kann .

Marke zum Stephanienbad .
( r ) Karlsruhe . (Logisveranderung und Em¬

pfehlung . ) Unterzeichneter macht einem hohen Adel
und verehrungswürdigen Publikum hiemit bekannt ,
daß er fein LogiS verändert , und gegenwärtig in der
Akademiestraße , bei Bäckermeister Hohenloser ,
wohnt , er empfiehlt sich mit prompter Bedienung in
Gedild , Baumwollenzeug und Leinenardeit , und bit¬
tet um geneigten Zuspruch .

I Eh . Greim , Webermeister .
(Hierbei « ine Beyiage, )
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